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Kunst erschien ihm jetzt das Grübeln detet einen vernichtenden Schlag

ewige Dinge, daaeaen der 8"i unser Hau, da ganz von der

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich

Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft Ihre Anzeigen in

der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.

t
Osteopathische Aerzte.Lampen, Tenders reparirt. Prompt?

Bedienung, alle Arcclt garantiert.
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9Hi fnberi d fiar.b im in den

Kirn der Schwester legte, um s zum
Aal , fübttn. wolllt sie noch em

mal eine Schwäch Lberwäliigen. Sie
dlub stehen und schloß Dxt Augen,
und em leicht Taumel machte st

wanken. Ihr war, als vntrele Ujr der

bliebt den Weg. Dann schien es ihr
in verdämmerndem JBenrnttstin, all
eb ein Sonnennebel sie einhüllte.
Palmen standen ringsum, ei alter

Tempel stieg empor uns vor lyr im

glühenden Sand tauchte die üestai:
bti Pilger auf. W au unenon
eben lernen klano leise Worte her,

an: .Ihr seid ZNann und Weib, durch

tiDkt Bande unzerreißv anemaw
der gebunden, und vielleicht hat eint
auf da andre hier nten gewartet,
Und seid ihr jetzt nicht verbunden nach

Wenschenbrauch. so wart ihr eZ doch

wohl emmal in einem frühere eben,

und ein Leben wird kommen, dat euch

auf! neue vereint sieht.

Tie Vision schwand. Esiella öffnete
die Augen, atmete tief und sah um
sich. D Last vae v von ihren
Schult genommen. Hofsgung, von

irgendwo her an3 geheimnisvolle

Tiefe, vc m ihrem Herzen aufge
fprunse.

Hoßkung, du goldene Leuchte au.
Ssnnentvelle. d du uns die dunk

lc, verschlungenen Wege dek Schick
soll mit schimmerndem Troste er
bellst, sej gepnesenl

10. Kapitel.
Eiu trüber Morgen hing kber der

alten Hansestadt. Wahrend der gern

ji Nacht hatte es regnet. M und
zu ging och ein Schauer nieder, und
nur aus Augenblicke durchbrach die
Sonne den grauen Wolkenfchleier. Die
Nasse glänzte auf den asphaltierten
Mtzftklgen. Der rstge Bahnhof m,t
seinem gewölbten Dache breitete sich in
der nebeligen Luft aus wie ein vor
welUicheZ Ullgeh. Tie Hauern
gen Auqanae des lsebaudes klaren

V durch Militär und Polizei abgesperrt.
"l!n Sr N,i-sn?i,- d's fRafinfinf8

Kampf, die Einsetzung aller Kräfte
des Körpers wie des Geistes im
Streite der Waffen als Natur und
höchste Weisheit, denn nur aus diesen
Quellen konnten Entscheidungen' flie'e.

Mit gestrecktem
.

Schritt. Energie in
I art 1

Itotx Bewegung, letzte der Offizier
seinen Weg fort. Scine Sinne w,m
derten schon in weiter Ferne. Nur
noch die Werk des Herzens, nur naA
die Geliebte vor htt W?it si ,!n
machen, dann zog auch er hinaus, um

f w v t...r. -

Uiuti vv? ocn yrrriiazen !L,rup
pe herzustürmen, dem Feinde entae
gen. Morgen, übermorgen, wer, . weiß.n .: jlx r "i

irucicyr in cicjer fciuncf om, konnte
die Marschorder eintreffen. ,

AIs Ladenbu7a den Babnbok m.
schritte batte. scklua ki, ilk,,- - n
der ölten Kirche herab zehn. De: Of
fizier warf noch einen Blick aus die

Bahvhofsuhr und eilte nach dem
kunitsportal. Aus der Ferne sckon er.
kannte er Estella,

.
die suchend

.
umherrc fMr r

?ao. Ais e ,yn erblickte, schritt sie
ibm langsam enw,n i.k!,'... . ..vr V'H'
eryeuie ncy uns ward gleichsam
mit Sonnenschein rfüllt. Erlt oll
Estella ganz nahe heranaekommen
war. fiel ihm ihr basses. ernstes Ant
kid ans aus h,m i,t,t tl,r.j..,
kleine, Lächeln emporblühte und rafch
wieder hinwelkte.

aoendurg nahm EftellaS 5and
und behielt sie eine Augenblick mit
xenem rucr m der seinen. WaS i

geschehen, wein Lieb?" fragte er be
sorgt. .Ich lese auf deinem Gesicht.
oag o irgenoeinen ummer hast.'

üvas Madchen schlug die Augen
nicht zu ihm auf. Mit einer von
Schluchzen erstickten Stimme sagte sie

i c: --am romme. um Adscbied von
oir zu neymen.- -

3w Difiii,, t .ns-v- :-'fl"- - Wf V. UUilüIIiBLUB I

um sich. Träumte er? Nein. , m

unmöglich, daß die Worte die Deu
tng besäße, die in ihm. aufblitzte
..V lt.uu ixjm einen jagen toCBrnerj der
ursachte. Sicherlich, es gab Dinae in
der Welt, die unmSglich eine

Trenng Estellas ichm'b
zu rhnen. Wo wäre auch ' J Hin
oernis. groß enua. einem festen
Willen zu trotzen?

.Habe ',ch dich recht verbanden?'
rag:e avenvu gepreßt.

neua nickte. Zch muk m t dir
prechm. Wo kann es oescheben?

Als der Offizier sie fragend anlaS.' . ' 'e. .r. 7'
lic ra az oinzu: Jön Bllrmei,

sters rft es unmöglich. Es babe sich

dort inzwischen Dinge zugetragen, die
unzer VeveimniS nicht mehr sicher er
azeinen wnen."

aoenvurg schüttelte den Kopf,
Diesmal bin ich hMbergekomme I

um jedes Geheimnisr . - r.riu9e0fw.
awi icd niun coaj ern varen mn

vorgegangen ist. Mit Hinüberzukom
men m daö Hotel, wo ich abgestiegen
bin, das kann ich dir wohl nickt in' 'n
umicns .

.Wo Kare ich sicherer als bei dir?'
agte Estella einfach und ledte lick

hrr w. Al.C.tu-- J m..wvm u viiiaKH m xiceaung,
Wahrend sie über den freien Wlad

vor der Ankunftseite de, Babnlwf,s
chritten. um daö nahegeleaene H e!

zu erreichen, kreuzten einander im
ngs die widersprechend

Gedanken und Bermutunaen.
So heiß er auch Estella liebte, war
et doch zu viel Mann, um nicht ei
nen fernen Verdacht und einen leisen
Groll gegen sie in aufsteigen zu
fühlen. War sie etw? hm ÖsnftMTm
der Familie gegenüber nicht stark ge.
blieben, hatte er sich in der Tiefe ib?
Zuneiauna und t der Kratt

'
Ätandhaftigkeit getauscht? Aber als
er das Mädchen so stolz und .auf
recht neben sich schreite sab. ebne
vurazr. ,ym alles zu betennen, tx
streu oieien Veoanien und tat
im stillen Abbitte. Er batte das
Gefühl, stehenbleiben und Esiella an
eine tun zienen zu munen. Was

aber in aller Welt konnte sie sn
veranlassen. ,.' '

"7-- " v?...v.. U I

wollen?
Ladenbur fübrt, s,!, sn.

M..I,vxi .1.1.

Ueber die richtige Führung etnef

Haushalts plaudert eine , deutsche

Hausfrau:
In ein'm geordneten Haushalt sind

Reinlichkeit und Ordnung unerläßlich.
Sie sind systematisch zu handhaben
und den hierzu nötigen Drill hat die
HüuLfrau zu besorgen. Ist e durch
denselben endlich gelungen, dem

Dienstpersonal, klar zu machen, daß
z. B. zeder Gegenstand an seinem, nn
für alle Mal bestimmten Platze zu
sinoen, kein Wasche oder Kleidung
stück beschmutzt oder ' beschädigt 'm
Wäsche, oder Kleiderschrank aufge
hoben werden darf, zur Aufnahme
irf mitf . . nSr. . fcfiMf Hfr
ausschließlich je eine besondere Truhe
bestimmt ist, dann werden sich gleich
sam automatisch alle Verrichtungen
abspielen.

Gläser, Geschirr. Bestecke, Silber
sind womöglich sofort nach Gebrauch

wohlgereinigt aufzuheben. Jeder
auch noch so geringe Schaden, fei'ö
an Möbel. Kleidern, Wäsche u. s.
w., soll so bald als tunlich behoben
werden, weil die sofortige Ausbes
serung eines geringen Schadens leich
ter ausführbar und weniger kostspie
lig ist.

Die Reinlichkeit hat sich auf jeden
Winkel des Hauses zu erstrecken. Je
bei Zimmer ist täglich zu kehren und
abzustauben. Man beginne oder las
fe mit dieser Arbeit um 6 Uhr begin
nen damit die Wohnung so bald
wie möglich in Stand gesetzt und gut
gelüftet, im Winter auch geheizt ist.
Zur Aufrechterhaltung der so hervor
ragend wichtigen Reinlichkeit ist
(gleichgiltig, ob nur ein oder mehr
Dienstboten im Haus) eine genau
vorgeschriebene Einteilung der Ar
beit unbedingt erforderlich, weil da
durch allen Zwistigkeiten am besten
vorgebeugt wird.

Nebft dem täglichen, ordentlichen
Aufräumen soll außerdem jede Woche
einmal abwechselnd jedes Zimmer und
jeder andere Raum einer besonders

genaue Säuberung unterzogen wer
den. Sie besteht darin, daß man
nach Entfernung der Möbel. Betten,
Schränke u. f. w. von ihren ge
wohnlichen '

Standplätzen die Wände
abkehrt, den Boden reibt oder bür
stet, je nach seiner Beschaffenheit, et
wa voryandene Teppiche. Varkanae.
I'iöbel und Bett:eua klopft. Bilder.
Spiegel, Schränke (namentlich, oben)
und die Oefen abstaubt. Die Fen
fier sollen mindestens einmal im Mo
,ter sollen . mindestens einmal im
Monat geputzt werden. Die Mes
singbeschläge an den Türen und
Kennern ' soue allwocyentiiaz oe

putzt werden. Eßbestecke. Silber
gerate sind zede Woche durchzuie
hen und zu zählen, etwaige Flecke weg
zu Putzen und die Laden, in denen
sie aufbewahrt werden, zu reinigen.

Selbstverständlich ist es daß die

zur Aufbewahrung von Kleidern die
nenden Schranke besonders im Som
mer, sehr rein gehalten werden müs
fen. um die Einuistung von Motten
hmtanzuhalten. ' Unterlassungssuw f
den in der Richtung Pflegen sich ge
wohnlich schwer zu rächen.

Berlaßt man d Wohnung aus
längere Zeit, so rst dieselbe vorher er
ner peinlich gewissenhaften Reinigung
zu unterziehen, weil man nur dann
die Sicherheit hat, vel seiner Ruck
kehr eine von Motten und sonstigen
Ungeziefer freie Wohnung wieder zu
mden.

Teppiche sollen, nachdem sie gut ge
klopft sind, mit indischem Motk:n
Lulver eingestaubt, r große Tücher
eingeschlagen und fest vernadelt, edM
o Wollvorhange, dre Wobei. Bilder,
Spiegel nd Lüster verhüllt, all Nlp

pes und Gebrechliches weggeräumt
werden.

Der tägliche Bedarf an LebenS
Mitteln (Fleisch. Milch. Brot. Spe
zereien) soll in Buchelche eingetra
gen und täglich nachgesehen werden.
Allmonatlich erfolgt die Abrechnung
und Auszahlung. Auf diese Weise
wird jede Hausfrau die Uebersicht
über den Geldverbrauch gewinnen.

Die täglichen klemen Einkaufe, z.
B. Gemüse. Obst, Butter u. s. w.,
ollen von der Köchin sofort nach

Rückkehr vom Markte in einem eige
nen Büchelchen eingeschrieben und mit
der Hausfrau verrechnet werden. Da
durch verhindert man, daß etwas ver
gessen oder unrichtig notiert werbe.
Wird dieö versäumt, so leidet der
eine oder andere Teil Schaden; mei--
stenteus d Hausfrau. Bon Wich
tigkeit : ist eS zu wissen, zu welcher
Zeit bestimmte Einkaufe gemacht wer
den, z. B. für Kohlen und Holz die
Monate Mai und Juni, sosern man
g genügend Raum zum speichern hat;
ur Nachbeschaffungen an Wasche
ind d Monate Januar und Au

gust die passendsten, weil die Ge
chaste i dieser Zeit besondere Rau

mungsverkäufe haben. Im Sommer,
je nach der Reifezeit, ist Obst emzu
leoen, Gemüse zu praservieren.

Jede Hausfrau sollte sich daö
Sprüchwort: .Mit vielem hält man
aus, mit Wenigem kommt man aus"
vor Auge halten: denn selbst der
Besitz eines großen Vermögens wird
gefährdet durch Verschwendung, Groß
tun, Putzsucht und unvernünftige
Wirtschaft. Dagegen kann durch

vernünftiges Maßhalten ein kleines
Einkommen am Jahresabschlüsse it
einem Uwe: ;;:;e i. checken.

J'ide! in mir aui. Gerade der Krieg
war es ja. der uns ziuar las Leiü
einer jcttlichtu Tsennung. oder bor
her die Vereinigung dringen mußte".

Ich verstehe dich immer weniger".
Nock, einen Augenblick, dann wirst

du alles begreifm. Da kam die

lniegSerkläruna Englands. Sie be

Verbindung mit England abhängig
ist. In einer schre.'Uchen Stunde er

ich. daß der Mann, dem dek

3ateT mich geben will, mit großen
Kapitalien am Geschäfte des Köi,'
s..r ? w r. !,nui otiiuwi m uxio oa rceirere
nrme Einschüsse von ihm

.

gefordert
I w. - V.. : tr. - n n. ' i

llvri, mu,ien, Ivenn oa, ciu, niq,
kurzen soll. Ich bin einfach vor dii

gclcut woroen, entweder an
wein eigenes Glück zu denken unr
da Schicksal, der Meinen dem Ber

rden preiszugeben oder zu entsagen
iinS i!Ttfr (Smi , ntlMi""'Unb bast dich entschlossen, einem

ungeliebten Mann drme 5zand zu ge
hn ,, YimK 0N,,. k - , ,,,

' ,,, m ju
sammengeführt hat.' zu vergessen"

IS aoenvurg omer.
Estella sah ,hn einen Augenblick

unt schrocken an und wars sich

nn wie in Verzweiflung in seine

.
du Mich nur nicht,

a. m.t.1" "'fl Geliebter", rief sie

Mmilch. .Suhlst du nicht, welcher
I mf4 , fcT t i,. Ji"'-- v

mich mühe, da Furchtbare "U trogen?. mj. r.;- - . -- z.hj.r1 .
U " " ö. 4 u""lt,a".

fcn& tolt unl kennen sollen. Und ti
. unmöglich Immer wird

WH m eine ,ebk

und meine Sehnsucht.. Aber aus der

mt)l: bie V wurde, gab eS

mt emen Weg. Du kennst meinen
Aater nicht. Du weißt nichts von

unserm alten HauS und seinem An
seln. Du selbst, an meiner Stelle.
würdest nicht anders gehandelt haben.
und hatte es dir das erz gebro
chen".

In Ladenburg stieg eine große.
traure Lartlichkeit auf. Er drück
die Geliebte fest an sich und streichelte

lievkoiend ihre Zangen, wie man ei
nem tnde tut. .3ck ziehe hinaus
in
f.

den Krieg, -
bald werde

.
lch

'.
kein ZZer

. . .

W? Uleyr yaoen. als m den Fnnk
einzuhaue und für daS Vaterland zu
rampien. Ader wie willjt du tra
gen. Epella?

.Auch mein Lebe wird von beute
ab Kampf sein. Das Opfer meines

ensglücks. das ich bring, ist auch
em Vaterlande dargebracht. Indem

ich mein HauS rette, bewahre ich an
dere Hauser, die von ihm abhängen.
vor dem Sturz. Nicht von uns allein
srroert die Zeit Opfer."

.Ich höre dich. Eitella. und verftede
deine Worte" sagte Ladenburg lang'
am. aver ie klingen seltsam und

kalt aus oemem Munde und ich weiß,
daß ihre innere Bedeutung mir erst

später zum Bewußtsein kommen wird.
In diesem Augenblick fühle ich nichts
welter als - nur das eine, daß wu
un trennen sollen. Fassen kann ich

werde es auch wohl

Lv '" icnmn, wenn
hrfiiit. h- - s,M;;(.sn: " Ulii"ru,ltt' "
tobt'

Estella schmiegte sich an den Gelieb
ten. küßte ihn innig und sah zu ihm
auf. .Ein fernes heißes Hofsen. das
ich nr nicht erklären kann, kämpft
mit dir Kälte der Verzweiflung, die
von mir Besitz ergreifen will. Ich

5' ich dich verloren habe, und

tam " 0C.5 ia?Ltaflen und glau
SN.ung hkrnehmen

?.?"?''W' "n0 mt rß
011 l om 1"?,

mlmct .kh, ouBernonderlrte

HJ? 3 ZFWl
g?8 bet usrechterhalt ,st

,J' cBo ,m vm Uti

O"4 bl UU" Ust9 5 "Mge
brochen ist. dargebracht wird. Hans.
Geliebter, ich kann dich n vergessen.

?? nie. .m .W lch. aufhören.
dich zu lieben. 'Saa' mir. hatt auch
du die Empfindung eineS'unerklärli
chen Hoffenö. als ob ein Wunder
geschehen müsse, das unS wieder zu.
sammenführt?"

Als Estella, auf eme Antwort bar
rend. dem Geliebten inS Antlitz blick.
:e. lab sie Mit Vesremdung . und

"nen verlorenen, gleich am
aome:Men Ausoru in seinen Au,
gen. mit im Sehnn emes Blitzes

Vf .
oie Wavryeu. Seme

war geteilt.

rjsan Her
viuiiRfn

eilte
den Truppen, die nach OS und Weil
zogen, schon voraus.

.Hast du mich verstände. Sans?"
fragte Estella. '

(Fortsetzung folgt).

Beschränkte EinschSt
. ,m m k. es rr s

'.M r'iwü7i w?J?Euch
doch'ahnlich feid. Lngens Sifai Du. WillkM."

Schnell geholfen. Tou
rift (der mit noch zwei Freunden spät
abends in einem Alpenhotel eintrifft):
Na. hören Sie, Herr Wirt, daS geht
doch schlecht, ein Zimmer mit nur
zwei Bette für uns drei!

Wirt? O. daS seht ganz gut. die
drei Zerren n,üss,n si', hnU in.

,. "" i"f "" "
Äitt lese!

V a r , e r t. EmanzipiKtes
Fräulein: .Mein Herr, haben Sie
überhaupt Kant geleskn?

Herr: .Wein sszäulern. kennen Sie
rieöeicht Lierkuche Iji

Harlry Davidson '.o!orrader.
BargainS in allen Sorten gebrauch-
ter Maschinen. Victor H. RooS,
Ter Motorrad.Mann". 2701

Str.. Omaba. 5.20.17

Zoh Havve, deutscher Bameister.
Kaftenvora schlag und Pläne gelie-
fert. Neubauten und Reparaturen
promptest erlediat. 201 ttceline
Blda., Tel. Tcii'glaS 5,074., ts.

' Trnlscht.Bek,avdlng.
, . ho Omah

z jag. Trink uud
ii Trkn,.Behadlg

JUsrieoenieuung gnrannen
Adressiere N e a l Jnstittk
1502 S. 10. Str.. Omaha. Neb.,
oder 23. L. Aeaverö. Mgr. 4.29.17

Detektivs.
Jameö Alle. 312 Ncville Block.

Beweise erlangt in Kriminal, unk
Iivilfällen. Alles streng vertrau,
lich. Tnlcr 1136. Wohnung, Tou.
qlas 802 ts

jjitijonjft
likgieruligs Heimstätteavd.

Nur noch wenige gute Stücke sind
zu haben. Bester Boden, nahe zur
Eisciibahii. - WasZcr bei 15 friß
Tiefe. $200- - bezahlen alles. 320
Acker für Iederniann. Deutsche
'achbarn. Kommen Sie qleich oder

schickeii Sie lCc für nähere Äus
sanfte' .'

Colorado Homestrad Land Co.,
309 Chamber os Comnierce,

Denver, Calo. 8.21-1- 6

, 5lox County Farm Land,
wo sichere Ernten sind, guter Boden.
schon gelegenes Land, meistens dnd
sche Farmer. Kirchen und Schulen.
gute Verbindung init Sioux Citr,
und Omaha Märkten, billiges Land
und gute Bedingungen. Man schrö-
be an Otto Bogncr. Crofton. Nebr.

?

Z derkaiifc oder vermiete: Ge.
schäft und Nebengebäude, nebst 30

Acker gutes Farmland, in deutsch
katholischer Landgemeinde. Vorzug
liche Gelegenheit für Grobschmied
und Wagcnmacher mit erwachsene:!
Kindern. Verkauf bevorzugt. Für
nähere Auskünfte wende man sich
an die Omaha Tribüne, C. P. 50

'' assesssEsasmam
Storage und Halig.

American Transfer Co.. Fred Busch
Prai. Lagerhaus und ispeditions.

gefchäft. Güterbeförderung aller Art.
tf.

Mufikelisches.

Vonricms. Erfahrene Musik,
lehrer. Studio 5 Arlington
Bioa. iöu Vodge Str. Douglas

71.

Tie Concordia Mnsikkavelle
rmpfielt sich sämmtlichen deutschen
Vereinen und Logen im Staate; lie.
serr 'cuiir für alle Festlichkeiten zu
mäßigen Preisen. Fr. Gutchewsky,
2919 Sa. 23. Str. Tylcr 2015 I.
vmaha, Nebr. 9.6.16

Optiker.

Elafer, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäßig. Holst Optical - Co.. 694

BrandeiS Bldg. Omaba. '

Photographisches Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, macht

große Freude in künftigen Ich-re-

Spezialpreis für Konfirman-
den. Besucht und seht, was lrr
für andere getan. $2 d. Dich. aufm.

Rembrandt Stndio.
20. und Farnam Straße. .

Unsere Bilder verblassen nie!"

Medizinisches.

L

Klassifizierte Anzeigen.
Gesucht. Ein deutsch Mal,

gchilfe (Protestant) ; gute Arbeit;
guter Loliii- - Kellner, The Painter.
Tesliler, 'cbr.

Suche eine Person, welche sich eine
Lcbcnöcrislenz - mit einigen hundert
Dollars gründen will. Äiirsch. 4820
ü. Redzie Ave.. Chicago. III.

Teilhaber gesucht. Für ein dc
rcits dei'kchcndc Bau. und Wrunb
slückögefchäft. Eine gut zahlende Ka
pitalanlage. Erfzhrung'i'.icht nötig.
Etwa Bargeld erforderlich. Adresse:

3. 5, Crncfia Tribüne.

Gesucht. Arbeit, täglich bis
vier Stunden. B. 000, Omaha
Tribüne,

Arbcitostefuch. Ncinliche deni
sche Frau sucht Arbeit, ta.pveise und
stundenweise. Colfaz ",378. 3027
Curtis Ave. tf.

Z verkaufen. Bungalow, fünf
Räume, .abgefertigt in Eichenholz,
hochmodern. Ostfront, ttnmdstttck.
große 50 bei 140 ftuij, $500.00

Rest wie Miete, nehme auch
gutcZ Automobil als eme ?lnzah.
lung. 2110 siidl. 35. Avenue.

82 1

Ortman'S New Englind BäSerei
. 212 Nord 16. Str. Deutscher

Kaffeesuchen. beste Backwaren seder
Art. Zweigstellen: Hayden Bros
und Public Mor-ket.- , 2417
Tas preiswürdigste Esse bei Peter

Rump, ) Teutsche Küche. ,1508
Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. ts.

Glück bringende Travrivgr bei Bro
degaards, 16. und DougloS Str.
' , 2117

' Mprüfte Hebamme.

zrrqu A. Szigctvary. 5720 Nord 16.
Strafte. Colfax 3098. ' tf.

Kuopfe nd Plissee.

Van Arnam Trcß Plcating &
Witton Co., 336.7 PaFon Block,
Worbosteie 16. und Farnam Str.

V
Vele.

f -
Douglas 3109., Accordion,

.

ioe, cpace, ox, un
5" st und Kombination Plissee

Ä'it, Saumnsch, Picot Kanten,
Zöci'en. Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten und Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne". tf

AbstrartS of ritle.
iÄuarantce Abstract Co., 7 Patter,

sonBldg. ' 31817
S. M. Sadler & Son 216

Keeline Vldg. 31817
Friedensrichter.

H. H. Claiborne, RechtZanwalt.
51213 Parton Block. RcchtSsa.
chen und Notariellen Angelegenhei
tm besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt.

?100 Belohnung für jeden Amo.
Magneto, den wir nicht reparie

cen tonnen. Erfinder der neuen
Baysdorfer , Affinity SparkplugS.
D. Baysdorftr. 210 Nord 18. Str.

3117
Ants-Reparatur-

Tell & Binkleu 2318 Sarney.
crstklaffige Autoreparaturen. Aus
frischen macht alte CarS neu. Starke
Schlepp'Car. Douglas 1540.

'
Automobil-Versicherun-

Spezialrate für Liability Versiche,

nmg aus koro oars. ein cyliekiich
Eigentums-Schaden- , ?25 Feuer und
TicbstahlVcrsichemng zu niedngsten
Preisen)

Kill!, Ellis & Thompson
913 14 City Nat. Bank Bldg.
Douglas 2819

Smith & Deafner, 723 Süd 27.
Str. ! Gebrauchte Autoö zu Bargain
preisen. Zitate Reparature
Afbewahrg in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Douglas
4700.

Nebraska Ants Radiator NePair
Gute Arbeit, mäßige Preise,

rompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tel?.
Phon: Douglas 3790. I. 23. Houser.
Omaha, Neb. '

Ant Radiator Nep?atr Wke
I. F. Greenough. 2026 Farnam St.

Mary Andersen, C03 n Bldg.'

Douglas 3996. 2j 6- -17 i

Kathryn NicholaS. 302-Tougl- I Bce Blda. '

1979. 2 IS 17

ElcltroltislS.

Mb Allender. 21 Bee Vldg.
burtSinale. überfüssigeS Haar un,
Muttermale für immer entfernt,
Arbeit garantiert. 21017

Cliirovrartie Spinal AdluZiment.

Dr. Edwards. 24 Farnam. D.L44Z

Dr. 5lnollendrrg, Suite
Ottaiva BIdg. 21. und Farnam Str.
DouglciS 7295.

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Partei
Block. 0. j

ClkttlschkS

iAedranchte eli.!lr. Motoren. Doug.
las 2019. Le Bro & Eray. 118

5. 13. Str.

Ä5!M!55Ä,
Imperial Te &, Clcaning WorkZ.

E'.sMassige Arbeit und Bedienung.
?li,it0'Äcdieüuiig; Postporto einen

Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Pinton. Telephon: Thier 1022.

I. F. Krause, Besitzer.

Advofateg.

Wm. Simeral. 202.203 First NaN
Bank Bldg. 2-- 1-1?

Tanz-Akademi-

Turpin'S Tanz-Akademi- 23,

,'arnani.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz.. Lebens. Kranken', Un.
kaU. und Fcuer'Bersicherung, cbcnsc

Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 730 World-Heral- d Bldg

15. nd Farnam Strasik,
Omal,a. Nebr.

Leichenbegängnisse.

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe in einem modernen Mau.
soleuin kaufen können. Denkt, un
tersucht. Nebraska Mausoleum Co.
I. W. Koutöky. Präs. D. 2173.

21817
Grabsteine nnd Monumente. -

Das neue deutsche Grabstein-Geschäf- t

liefert Grabsteine und Monuments
zu billigen Preisen. A. Bratke &
Co.. 4316 Süd 13. Str. Telephon
South 2670. tf
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stcr in Spitzen, Babykäppchen. Ein.
sahen und deraleicken toerhm nff iA
diesem Buche gezeigt.

Alle Häkelstiche, welche gewöhn,
lich gebraucht werden, sind darin
enthalten und erklärt. Die Muster
sind groß und die Anweisungen Nar
und deutlich. Ein jeder kann, und
wenn auch erst ein Anfänger, ein
Meiiker im Häkeln werden beim Ge-
brauch dieses Buches.

Jedes Muster ist abgebildet und
erklärt in der einfachsten Weise, ß

ein jeder ohne Ausnahme schöne
Häkelarbeiten anfertigen kann. Weim
Sie auch nach so viele Büchrr ha-b--

dieses übertrifft alle bisher da.
gewesene.

Zu lie per Buch, Besteller,
iurch die Omaha Xril-e- ". lil!

,N

' - - ,.--v l ,

die glitzernden Schlangen der
TleZse hi und wider liefe, vibrierte
ein geräuschvolles, froh und zugleich
wehmütig bewegtes Leben. Unendlich

lange Militärzüge standen zur Ad
fahrt bereit; Herren und Damen deZ

Roten Kreuzes eilten mn Liebesgaben
geschäftig hin und her. Auf dem

TtrllZzenüberganz an der Querseite
bei Bahnhofs Handen diele Hunderte
voir Leuten und duckten in das unoe
wohnte Treiben hinab, das der Krieg
heraufbeschworen harte.

Aus einem großen Hotel gegenüber
der Ankunftseite des Bahnhofes trat
gegen neun Uhr Hanö Ladenburg,
warf einen flüchtigen Blick auf den
Uhrturm und schlenderte die Krrchen,
allee aufwärts. Er war in Zivil. Ein
grauer, leichter Anzug umhüllte feine
schlanke Figur, den Regenrock trug er
über dem Arm. Zremdartia kam ibm
die Stadt vor, die ihm durch viele
Besuche zur Sommerzeit während der
klassischen Renne so vertraut ge
worden war. Auf Brücke nd Lsfent,
lrchen Plätzen standen Burgerposten,
eine rotweiße Schärpe über der Bruft,
das Gewehr über der Schulter. Trup
penlörper um und um, in dem noch
ungewohnten Feldgau, durchzogen die

Straßen und bewegten sich nach dem
Bahnhof. Als der Offizin an die

Straßenüberführung gelangte, von
deren Höhe man in den Gleishof des
Vshngebäudes niedersieht, blieb auch

i verwundert stehen und mischte sich

in die Menge. AuS den langen Zu
zen blickten Taufende froher Solda
tengesichter, die Wände der Waggons
waren mit scherzhaften Versen be-

malt, als ginge es nicht in den bluti
zen Krieg, aus dem so mancher nicht

derkehrt, fonder zum fröhlichen
Waffentanze; die Offiziere standen
aus den Bahnsteigen, rauchten ruhe
soll ihre Zigarette und unterhielten
sich mit den Damen, die sich an dieser
Stätte dem Liebesdienst widmeten.
Wenn ein Zug aus dem Bahnhos
langsam hinausfuhr, pflanzten sich
um den ganzen Bahnhof herum brau
sende Hurrarufe fort, aus den an
grenzenden Straßen, von Brücken und
Viadukten, auS den Fenstern entfern
!e? Häuser winkten Taufende von
Tüchern und aus den Fenstern der
davonrollenden Zuge winkte es froh,
lich zurück. Manchem freilich, der den
entschwindenden Zügm mit ihrer ieu
ren Last nachsah, feuchteten sich die

Augen und bittere Wehmut umflorte
sei Herz,

Ladenburz wandte sich ab und
trJie unwillkürlich die Hände. Unge
IhTb stieg in ihm aus und rüttelte an
der Ruhe seines Gemüts. Den Zügen,
die viis dem Hamburger Bahnhof
kinausrollten, eilte sein Herz voran.
7de Stunde in der Heimat schien
ihm verloren. Draußen, bei den

Truppen, dort war jetzt
sn, Platz. Sein ganzes Wesen war
t:n krieaerischem Unaeftüm erfüllt.
t".t Denken und olle Philosophie
kxltte sich in daS nbezahmbare Ver
langm umaefcht, mit dem Schwerte
in btt Hand brennende MenlchheitZ
!?SL l lösen. Wie ein Traum und

frlZ' '
Gast in das Lesezimmer. Aber'

4 . er x. ic

Laß uns nur auf dein ?.u
gehen", flüsterte Estella, .eö ist n
möglich, sich hier auszusprechen"

Estella hielt sich mit aller Kraft
ausrecyt, als aber die Tür sich hinter
ior iqwtz. sl sie dem Geliebten um
oen Hals und wemte bitterlich. La- -

denburg mat erstjetzt begann er

LP.
glauben, troddem m jeu gunjjts
Empfinden noch gegen die Möglichkeit
einer Trennung auslehnte.

.Was soll ich hören?" rief er.

.Daß eS aus ist", schluchzte Estella.
Ab ich bitte dich, erkläre mir

doch nur wer kann dich zwin
gen

Der Krieg , sagte Estella. .Höre
imix. , atH.i ...." ". . !.
uuuf un, ijuu. Huts Iiario ur.
Keine Macht der Erde, so glaubte ich.
wäre tmstanöe. mich von dir zu tu
ßen. Schon batte der Vater sich, ob
wohl mit Wideritieven en 'Ir -- f I"- -

Wir freie 22aA ,u lassest, und als j

Pamorrholdk, Fistel kurier.
Dr. F. R. Torry kuriert Samorr.

hoidcn. Fisteln u. ander? Tarmlei.
den ohne Operation. Kur garantiert
imö kein Geld verlangt, ehe furit
Threibt um Buch über Darmleiden
mit Zeugnissen. Dr. E. l. Torrn
240 Bee Bldg. Omaha. 1 .? R

Tkrm-SPczicnz-

Tr. F. A. Edwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhmden und Fisteln
ohns Operation und ohne mäste
tische Mittel. Erfolg garantiert.

22117--w. 'OL --MI. . Auto RsbiLtorö. MDö Str., jrw r


